
Erweitert: E-Center Bahrs
wird am 7. April eröffnet

Umbauarbeiten im Drömling-Center laufen auf hochtouren – Große Pläne für neues café – Personal gesucht

Wolfsburg-Vorsfelde. Viele Jah-
re lang fühlten sich die Bewoh-
ner der Vorsfelder Südstadt vom
quirligen Leben im Zentrum des
größten Wolfsburger Ortsteils
abgekoppelt. Dann, vor etwas
mehr als 25 Jahren, eröffnete an
derNeuhäuser StraßedasDröm-
ling-Center und wurde zum be-
liebten Mittelpunkt der Süd-
stadt. Nach monatelangen Bau-
arbeiten können sich die Süd-
städter wieder freuen: Anfang
April soll das neue „Drömling-
Center“ offiziell öffnen – mit
einemdeutlich attraktiverenAn-
gebot als bisher.

„E-Center Bahrs“
Am 7. April 2025 will Inhaber
Marco Bahrs das alte Drömling-
Center unter dem neuen Namen
„E-Center Bahrs“ offiziell eröff-
nen.Der ersteBlickfang ist schon
jetzt in Betrieb: In den ehemali-
gen Räumen der Volksbank be-
findet sich nun das „Café Bahrs“
mit Bäckerei und 75 Sitzplätzen.
Die Fläche beträgt rund 300
Quadratmeter. „Es kommen
noch zwei Außenterrassen hin-
zu“, erklärt Marco Bahrs dieser
Zeitung. Eine in Blickrichtung
Neuhäuser Straße, die andere
mit Blick auf den Parkplatz. „Da-
mit die Leute bei gutem Wetter
auch draußen Kaffee trinken
können“, sagt der Geschäfts-
mann. Mittelfristig soll das Café
auch einen Mittagstisch mit drei
Gerichten anbieten und sonn-

tags öffnen.Aktuell sind kleinere
Snacks erhältlich.
Doch bis zum Mittagstisch

dauert esnocheinwenig:Aktuell
ist der ehemalige Kik-Markt
komplett leer und fungiert als
riesiger Eingangsbereich. Der
frühere Edeka-Markt wird noch
umgebaut, der aktuelle Markt ist
in die Räume gezogen, in denen
früher Aldi und ABC-Schuh be-
heimatet waren. Künftig soll sich
der Edeka-Markt über die kom-
plette Flächen erstrecken: „Bis-
her hattenwir 1.000Quadratme-
ter Verkaufsfläche, künftig wer-
den es 2.300Quadratmeter sein“,
rechnet Marco Bahrs vor.

Drei Neuerungen
Im Vergleich zum bisherigen
Marktwerde es dreiNeuerungen
geben: eine Sushi-Abteilung,
eineFischthekemitPersonalund
einen Bake-Off-Bereich. Dort
werden fertige Brote und andere
Teigwaren zur Selbstbedienung
angeboten. „Das wird so ausse-
hen wie in unserem Velpker
Markt“, betont Bahrs. „Das hat-
ten wir hier in Vorsfelde bisher
noch nicht.“ Ansonsten werde
der Lebensmittelmarkt luftiger
und moderner werden. Mit dem
Platz werde auch das Produktan-
gebot wachsen. Der benachbar-
te, 300 Quadratmeter große Ge-
tränkemarkt bleibt unangetastet.
Insgesamt, soMarcoBahrs, in-

vestiere er rund acht Millionen
Euro in die Modernisierung des
Einkaufszentrums. Fünf Millio-
nen Euro fließen demnach in

ben – einen Vorgeschmack gab
es im vergangenen September,
als er mit Live-Musik und Party-
zelt das 25-jährige Bestehen des
Drömling-Centers feierte. Nicht
wenige Südstädter waren begeis-
tert...
Aktuell hat Marco Bahrs im

Drömling-Center rund 50 Be-
schäftigte. „Wir suchen weiteres
Personal“, betont der Inhaber.
„Rund 30 Mitarbeitende fehlen
uns noch.“ Um alle Ziele ver-
wirklichen zu können, benötige
man rund 80 Beschäftigte.
Schließlich sei beispielsweise die
Café-Öffnung an Sonntagen ge-
plant. Auch für andere Angebote
benötige man zusätzliches Per-
sonal.

Aldi und Lidl wollen neu bauen
Der Umbau des Drömling-Cen-
ters ist aber nicht die einzige
Maßnahme in der Eberstadt, um
die Einkaufsmöglichkeiten noch
attraktiver zu gestalten: Auch
Aldi will in Vorsfelde neu bauen
– auf der Fläche des bisherigen
Raiffeisen-Marktes.Doch so lan-
ge Raiffeisen auf seinem neuen
Gelände in Brechtorf nicht bau-
en kann, kann Aldi mit Abriss
und Neubau nicht beginnen.
Einen weiteren Neubau plant

derDiscounterLidl anderStraße
An derMeine plant. Lidl möchte
seinenbisherigenMarkt deutlich
vergrößern. Die StadtWolfsburg
plant auf dem Gebiet zusätzlich
Wohnbebauung. Wann es dort
konkret losgeht, steht derzeit al-
lerdings noch nicht fest.

den Umbau des Gebäudes, wei-
tere drei Millionen Euro in den
Innenausbau – etwa neue Möbel
undRegale.Hinzu kommen eine
komplett neue Lüftung, eine
neueElektrikundeinneuerFuß-
boden. ZumVergleich: Ende der
1990er Jahre flossen rund 12,5
Millionen Euro in den Neubau
des Drömling-Centers.
In die Räume des früheren

Kik-Marktes soll später ein
Untermieter ziehen – wer das
sein wird, steht lautMarco Bahrs
noch nicht fest. Die Unterver-
mietung, so der Vorsfelder, sei
Sache der Edeka. Wichtig sei
ihm, dass der künftige Unter-
mieter das E-Center-Angebot
gut ergänze und für Kunden
einen echtenMehrwert darstelle.
Einen Mehrwert für die Süd-

stadtbewohner stellt auch die

Volksbank dar: „Die Volksbank
wird auf dem Parkplatz einen
Container aufstellen“, verspricht
Marco Bahrs. Dort werde es
einen Geldautomaten geben –
wie in den bisherigen Volks-
bank-Räumen des Drömling-
Centers. Die Volksbank hatte
ihre SB-Geschäftsstelle im Mai
2024 geschlossen. Im zweiten
Quartal 2025 will sie einen Ku-
bus aufstellen – mit einemGeld-
automaten für Ein- und Auszah-
lungen.

Offizielle Eröffnung am 7. April
Marco Bahrs will sein „E-Center
Bahrs“ amMontag, 7. April, offi-
ziell eröffnen. Er plant auch eine
Feier mit geladenen Gästen.
Möglicherweise lässt er auch das
legendäre Vorsfelder Südstadfest
auf dem Parkplatz wieder aufle-

er packt an: marco Bahrs baut das Drömling-center um und ver-
doppelt die Verkaufsfläche des edeka-marktes. Foto: tim schulze

Von carsten Bischof

DIE 5 WICHTIGSTEN THEMEN
FÜR DEINE REGION
Als Newsletter morgens in deinem Postfach.

Hier
anmelden

Wissen, was Deutschland und
die Region bewegt.

7107101_002425

16 Lokales soNNABeND, 1. mÄRZ 2025


